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Vergabestelle Datum der Versendung 
Vergabeart 

 Öffentliche Ausschreibung 

 Beschränkte Ausschreibung mit Teilnah-
mewettbewerb 

 Beschränkte Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb 

 Freihändige Vergabe 
 Internationale NATO-Ausschreibung 

Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 
Eröffnungstermin 
Datum Uhrzeit 
Ort  
  
Raum  
Bindefrist endet am 

  
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der VOB/A)   
  
Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

 
 
 

Vergabenummer Leistung 

  

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind: 
 212 Teilnahmebedingungen (Ausgabe 2019) 
 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
 227 Zuschlagskriterien 
 242 Instandhaltung 
  Informationen zur Datenerhebung 
   
   

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden: 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 
 214 Besondere Vertragsbedingungen 
 225 Stoffpreisgleitklausel 
 228 Nichteisenmetalle 
 241 Abfall 
 244 Datenverarbeitung 
 246 Aufträge für Gaststreitkräfte 
 247 Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz 
 247 MIL Bauaufträge in militärisch genutzten Liegenschaften 
 625 NATO Infrastrukturbauten 
   
   
   
   

Hinweis für den Umgang mit Bauablaufstörungen

Abdichtungsarbeiten25A0041S

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken11005-C3-0334

12.06.2025

(Anschrift wie oben)
00:0014.05.2025

23:5913.05.2025

Fax.:Tel.:
Deutschland

Schwerin19055
Werderstraße 4

15.04.2025
Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Schwerin, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 
 213 Angebotsschreiben 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 
 124 Eigenerklärung zur Eignung 
 125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Teilnehmer 
 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222 
 224 Angebot Lohngleitklausel 
 233 Nachunternehmerleistungen 
 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
  Vertragsformular für Instandhaltung:  
   
   
   

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind: 
 126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung – Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
   
   

1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im 
Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

 Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

2 Kommunikation 
 Die Kommunikation erfolgt 
  elektronisch über die Vergabeplattform 
  auf andere Weise (schriftlich/Textform) 

 
 in Kombination: bis zur Angebots(er)öffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach 

schriftlich oder in Textform 
 Stelle  
   
 Straße  Fax  
 PLZ/Ort  E-Mail  
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   
3.2 - frei - 

zvs@fm.sbl-mv.deSchwerin19053
Schloßstraße 9-11
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)
Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern

Werderstraße 4, 19055 Schwerin
d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Schwerin
d.v.d. die Referatsgruppe 42 im Finanzministerium des Landes M-V
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA)

Erklärung zum Datenschutz
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig bis zum Öffnungstermin und nicht älter als 6 Monate
Eintragung Berufsregister, z.B. Handwerkskammer, IHK, Gewerbeanmeldung o. Handelsregisterauszug

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.3 Nachforderung 
 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 
  nachgefordert. 
  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 

  nicht nachgefordert. 
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   

4 Losweise Vergabe 
  nein 
  ja, Angebote sind möglich 
   nur für ein Los 
   für ein Los oder mehrere Lose 
    
    
    
    
   nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

5 Mehrere Hauptangebote 
 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 
  zugelassen. 

  Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
§ 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

  nicht zugelassen. 

6 Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 
   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 
    
    
    
   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 
    
    
    
    
    
  unter folgenden weiteren Bedingungen: 
   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
    
    
    
    

Urkalkulation verschlüsselt im 7-zip Format (wird für die Prüfung der Preise geöffnet)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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7 Angebotswertung 
 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 
  Zuschlagskriterium Preis 

  

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instand-
haltungsangeboten. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

8 Zugelassene Angebotsabgabe 
  Elektronisch 
   in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu übermitteln. 

  Schriftlich 
 Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-

senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben: 

  siehe Briefkopf 
  Stelle: 

    
   
 Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe 
 „Angebot für 
 Maßnahmennummer: Baumaßnahme: 

   
 Vergabenummer: Leistung: 

   
 „  
 zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels. 
  
9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A): 
  
  
  

10  
  
  
  
 

Schwerin19053Schloßstraße 9-11
Referatsgruppe 42 – Bundesbau
Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern Abt.IV-Staatshochbau und Liegenschaften

Abdichtungsarbeiten25A0041S

Abdichten Regenrückhaltebecken11005-C3-0334

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen 
Einheitliche Fassung  
 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 1). 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.  

3 Angebot 
3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.  

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich. 

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.  

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen. 

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 
Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss 
des Angebotes hinzuzufügen.  
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die  
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden 

und 
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.  

4 Nebenangebote 
4.1 Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übri-

gen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die 
Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen. 

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 
Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bauleis-
tung erforderlich sind. 
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 

4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



212 
(Teilnahmebedingungen) 

© 
 
 VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 2 von 2 

 

4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 

5 Bietergemeinschaften 
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 

Vertreter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich 

vertritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.  

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder 
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben 

5.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst 
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen. 

6 Nachunternehmen 
Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in sei-
nem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistungen angeben und 
auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen. 

7 Eignung 
7.1 Öffentliche Ausschreibung 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

7.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben 
Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der enge-
ren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und Be-
scheinigungen auch für die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben 
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung 
(Bieter und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 
1.1 Formblätter 

☒ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer 

Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-

angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 
☐ 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-

geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der 
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

☐ 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft) 

☐ 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

☐ 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot) 

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐  
☐  

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

☐ Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 
 Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder 
 Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
☐  
☐  

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Leistungsverzeichnis mit den Preisen 
☐ Produktangaben in folgenden Positionen: 
 
 
 
☐  

1.4 sonstige Unterlagen 

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 
☐  

125 - Sicherheitsauskunft und Verzeichniserklärung Bieter

Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig bis zum Öffnungstermin und nicht älter als 6 Monate
Eintragung Berufsregister, z.B. Handwerkskammer, IHK, Gewerbeanmeldung o. Handelsregisterauszug

Erklärung zum Datenschutz

Abdichtungsarbeiten

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken

15.04.202525A0041S

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 
2.1 Formblätter 

☐ 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
☐ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
☐ Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
☐  
☐  

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

☐ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
☐ Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-

gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal  
☐ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 

bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
☐ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-

venzplanes angegeben wurde) 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 
☐ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit 

Angabe der Lohnsummen 
☐  
☐  

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

☐ Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
☐  

2.4 sonstige Unterlagen 

☐ Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen) 

☐  
☐  

Urkalkulation verschlüsselt im 7-zip Format (wird für die Prüfung der Preise geöffnet)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN 

1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B) 
1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen): 

Mit der Ausführung ist zu beginnen 

 

 am    . 
 spätestens    Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens. 
 in der  KW   ,spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
 innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 

(§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 

   zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt 
hiervon unberührt. 

 nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn. 

 
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen) 

 am    . 

  innerhalb von    Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den 
Ausführungsbeginn. 

  in der    KW    , spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
  in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist. 
1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind: 
  vorstehende Frist für den Ausführungsbeginn 
  vorstehende Frist für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung 
  folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen 
   aus dem beigefügten Bauzeitenplan: 
    
    
    
    
    

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B) 
2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen 

oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen: 
   € (ohne Umsatzsteuer) 

 

  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer; 
Beträge für angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberücksichtigt. 
Die Bezugsgröße zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Überschreitung von als 
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis 
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.  

  

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten 
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist 
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils 
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu 
erbringenden Leistungen entspricht. 

0.00

0.00
0.00

ohne Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart:

07.08.2025

16.07.2025

Abdichtungsarbeiten

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne

Abdichten Regenrückhaltebecken

25A0041S

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter 
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung 
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 

3 Zahlung (§ 16 VOB/B) 

 
Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für 
die Schlusszahlung gem. § 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des 
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlängert auf 

 
Tage. 

4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B) 
  Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet. 
  Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 

Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. 
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. 

5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche 
  Auf Sicherheit für die Mängelansprüche wird verzichtet. 
  Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 

zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 

6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B) 

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt des 
Auftraggebers zu verwenden, und zwar für 
- die Vertragserfüllung das Formblatt „Vertragserfüllungsbürgschaft“ 
- die Mängelansprüche das Formblatt „Mängelansprüchebürgschaft“ 
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen 

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt 
„Abschlagszahlungs-/ 
Vorauszahlungsbürgschaft“ 

7 Technische Spezifikationen 

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen 
europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, gemeinsame 
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den 
ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in 
Bezug genommen. 

8 Werbung 

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig. 

9 frei 

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister)

Ort: 
Datum: 
Tel.: 
Fax: 
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
BImA-Nummer:

Angebotsschreiben 

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden 
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen 
sowie den geforderten Angaben und Erklärungen 
Vertragsformular für Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben 
und Erklärungen  

224 Lohngleitklausel - Berechnung des Änderungssatzes 
233 Nachunternehmerleistungen  
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

Nebenangebot(e) 

Anlagen1, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden 
124 Eigenerklärung zur Eignung 

Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung 

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 

Abdichtungsarbeiten25A0041S

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken11005-C3-0334

Deutschland
Schwerin19055

Werderstraße 4

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Schwerin, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.  
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden. 

 

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-
tungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer  Euro 

 

2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. In-
standhaltungsvertrag2 beträgt einschl. Umsatzsteuer   Euro* 

* nur ausfüllen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt 
 

3 Anzahl der Nebenangebote  St. 

 
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für 

Haupt- und alle Nebenangebote3 sowie auf die Preise für angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind   

% 

  
5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen: 

 - Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016, 
 - Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B  
  
6   Ich bin/Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikati-

onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:  

  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
    Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen – KMU - (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio Euro 

Jahresumsatz bzw.  ≤ 43 Mio Jahresbilanzsumme).4 
  
7 Ich/Wir erkläre(n), dass 

  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 
 ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis 

der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmer aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausfüh-
ren werde(n). 

 
  

                                                      
2 Bei mehreren Instandhaltungsverträgen ist die Summe der jährlichen Vergütungen einzutragen. 
3 Preisnachlass gilt nicht für Instandhaltungsangebot 
4 Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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8 Ich/Wir erkläre(n), dass 

 – ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n). 

 – mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind. 

 

– ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den 
„Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu 
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung 
übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

 
– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 

Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden. 

 – falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
– ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-

summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich 
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es 
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach. 

 
- ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgeleg-

te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mittei-
le/n. 

 
Unterschrift (bei schriftlichem Angebot) 

Ist  
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar, 
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, 

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen in folgendem 
Vergabeverfahren 
  
Maßnahmennummer  Vergabenummer  
  
Vergabeart  

 Öffentliche Ausschreibung  Offenes Verfahren 
 Beschränkte Ausschreibung  Nichtoffenes Verfahren 
 Freihändige Vergabe  Verhandlungsverfahren 
 Internationale NATO-Ausschreibung  Wettbewerblicher Dialog 

  
Baumaßnahme  
 
  
 
Leistung  
 
  
 

 Bewerber∗) 
 Bieter∗) 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft∗) 
 Nachunternehmer∗) 
 anderes Unternehmen∗) 

 

 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen 
 

 
Euro 

 
Euro 

 
Euro 

 
 
Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.  
Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei 
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:  
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige 
Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen 
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 

                                                 
∗) zutreffendes ankreuzen 
1 Der längere Zeitraum ist maßgebend. 

Abdichtungsarbeiten

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken

25A0041S11005-C3-0334

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Angaben zu Arbeitskräften 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. 
 
Registereintragungen 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen. 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen. 
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. 
bei der Industrie- und Handelskammer 
    
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß §  6e  EU VOB/A vorliegen. 
 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 

Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt. 
 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, 

ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die 
für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt für Justiz anfordern. 
 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG 
vorlegen. 
  

                                                 
2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist 
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft  
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers 
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 
 

(Ort, Datum, Unterschrift)4 
 

                                                 
4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 

Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Teilnehmer 

1 Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH 

☐ Von den Bestimmungen des VS-NfD-Merkblattes1 habe(n) ich/wir Kenntnis genommen und verpflich-
te(n) mich/uns zu deren Einhaltung. 

2 Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder höher; vorbeugender personeller 
Sabotageschutz 

2.1 Sicherheitsbescheide 

☐ Mein/Unser Unternehmen befindet sich in der Geheimschutzbetreuung bei folgender Behörde: 
 ____________________________________________________________________________  

Aktenzeichen/Referenznummer, soweit vorhanden: 

 ____________________________________________________________________________  

Gemäß aktuell gültigem Sicherheitsbescheid (bei ausländischen Bietern: vergleichbare Bescheinigung) 
ist unser Unternehmen zur Aufbewahrung von Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungs-
grad befugt: 

☐ VS-VERTRAULICH ☐ GEHEIM ☐ STRENG GEHEIM 

2.2 Sicherheitsüberprüfungen von Beschäftigten  
Entsprechende Nachweise über diese Sicherheitsüberprüfungen und / oder Angaben dazu, wann und durch wel-
che Behörde die jeweiligen Sicherheitsüberprüfungen durchgeführt worden sind, liegen als Anlage anbei. 

2.2.1 ☐ Ich/Wir verfügen über eine zur Angebotsbearbeitung und/oder Auftragsausführung ausreichende Anzahl 
an Beschäftigten, die aufgrund Sicherheitsüberprüfung für Tätigkeiten in Sicherheitsbereichen zugelas-
sen sind und/oder zum Umgang mit Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungsgrad ermäch-
tigt sind: 

☐ VS-VERTRAULICH:  _____________ Beschäftigte 
☐ GEHEIM:  _____________ Beschäftigte 
☐ STRENG GEHEIM:  _____________ Beschäftigte 

2.2.2 ☐ Ich/Wir verfügen zur Auftragsausführung über  __________________ Beschäftigte, die zur Tätigkeit in 
Bereichen des vorbeugenden personellen Sabotageschutzes befugt sind. 

2.3 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns, 

☐2 alle notwendigen Maßnahmen und Anforderungen zu erfüllen, die zum Erhalt eines für die Auftragsaus-
führung etwaig erforderlichen Sicherheitsbescheids (bei ausländischen Bietern: vergleichbare Beschei-
nigung) zum Zeitpunkt der Auftragsausführung vorausgesetzt werden. 

☐2 für die rechtzeitige Beantragung der Sicherheitsüberprüfungen Sorge zu tragen. 

                                                        
 
 
1Anlage V zur Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 10. August 
2018 
2Nur anzukreuzen, wenn in der Bekanntmachung ein Termin angegeben wurde, bis zu dem Sicherheitsbescheide/ / Sicherheitsüberprü-
fungen möglich sind 

Abdichtungsarbeiten

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken

25A0041S

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20180810-SF-A005.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
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3 Verpflichtungserklärung 

3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns 
während der gesamten Vertragsdauer sowie nach Kündigung, Auflösung oder Ablauf des Vertrags den Schutz al-
ler in meinem/unserem Besitz befindlichen oder mir/uns zur Kenntnis gelangter Verschlusssachen gemäß den 
einschlägigen Rechts- und Verwaltungsvorschriften, insbesondere nach  

- dem Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch – GHB), 

- der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat zum 
materiellen Geheimschutz (VS-Anweisung – VSA) in der jeweils gültigen Fassung, 

- dem Merkblatt über die Behandlung von VS-NfD (VS-NfD-Merkblatt), Anlage V zur VSA  

zu gewährleisten. 

3.2 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns 
dem Auftraggeber jede im Zuge der Auftragsausführung eintretende Änderung auf der Ebene der Nachunterneh-
mer/Unterauftragnehmer mitzuteilen. Bei Vergabeverfahren nach VOB/A Abschnitt 3 bzw. VSVgV gilt diese Ver-
pflichtung nur, soweit sie in der Bekanntmachung (Ziffer II.1.7) angegeben war. 

3.3 Soweit ich/wir beabsichtige(n), 
Teile der Leistung von Nachauftragnehmern/Unterauftragnehmern erbringen zu lassen, werde(n) ich/ wir für diese 
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer die Sicherheitsauskunft und die Verpflichtungserklärung einschließlich der 
entsprechenden Nachweise unter Verwendung des Formblattes 126 

- vor Auftragserteilung auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle bzw. 

- im Zuge der Auftragsausführung vor der Vergabe des jeweiligen Unterauftrages 

vorlegen. 

 (Datum, Unterschrift) 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 

Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung - Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 

1 Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH 

☐ Von den Bestimmungen des VS-NfD-Merkblattes1 habe(n) ich/wir Kenntnis genommen und verpflich-
te(n) mich/uns zu deren Einhaltung. 

2 Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder höher; vorbeugender personeller 
Sabotageschutz 

2.1 Sicherheitsbescheide 

☐ Mein/Unser Unternehmen befindet sich in der Geheimschutzbetreuung bei folgender Behörde: 
 ____________________________________________________________________________  

Aktenzeichen/Referenznummer, soweit vorhanden: 

 ____________________________________________________________________________  

Gemäß aktuell gültigem Sicherheitsbescheid (bei ausländischen Bietern: vergleichbare Bescheinigung) 
ist unser Unternehmen zur Aufbewahrung von Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungs-
grad befugt: 

☐ VS-VERTRAULICH ☐ GEHEIM ☐ STRENG GEHEIM 

2.2 Sicherheitsüberprüfungen von Beschäftigten  
Entsprechende Nachweise über diese Sicherheitsüberprüfungen und / oder Angaben dazu, wann und 
durch welche Behörde die jeweiligen Sicherheitsüberprüfungen durchgeführt worden sind, liegen als Anlage 
anbei. 

2.2.1 ☐ Ich/Wir verfügen über eine zur Angebotsbearbeitung und/oder (Unter)Auftragsausführung ausreichende 
Anzahl an Beschäftigten, die aufgrund Sicherheitsüberprüfung für Tätigkeiten in Sicherheitsbereichen 
zugelassen sind und/oder zum Umgang mit Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungsgrad 
ermächtigt sind: 

☐ VS-VERTRAULICH:  __________Beschäftigte 
☐ GEHEIM:  __________Beschäftigte 
☐ STRENG GEHEIM:   __________Beschäftigte 

2.2.2 ☐ Ich/Wir verfügen zur (Unter)Auftragsausführung über  _________  Beschäftigten, die zur Tätigkeit in 
Bereichen des vorbeugenden personellen Sabotageschutzes befugt sind. 

2.3 Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, 

☐2 alle notwendigen Maßnahmen und Anforderungen zu erfüllen, die zum Erhalt eines für die Auftragsaus-
führung etwaig erforderlichen Sicherheitsbescheids zum Zeitpunkt der (Unter-) Auftragsausführung vo-
rausgesetzt werden. 

☐2 für die rechtzeitige Beantragung der Sicherheitsüberprüfungen Sorge zu tragen 
                                                        
 
 
1 Anlage V zur Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 10. August 
2018 
2 Nur anzukreuzen, wenn in der Bekanntmachung ein Termin angegeben wurde, bis zu dem Sicherheitsbescheide / Sicherheitsüber-
prüfungen möglich sind 

Abdichtungsarbeiten

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken

25A0041S

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20180810-SF-A005.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
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3 Verpflichtungserklärung 

3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns 
während der gesamten Vertragsdauer sowie nach Kündigung, Auflösung oder Ablauf des Vertrags den 
Schutz aller in meinem/unserem Besitz befindlichen oder mir/uns zur Kenntnis gelangter Verschlusssachen 
gemäß den einschlägigen Rechts- und Verwaltungsvorschriften, insbesondere nach  

- dem Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch – GHB), 

- der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat 
zum materiellen Geheimschutz (VS-Anweisung – VSA) in der jeweils gültigen Fassung, 

- dem Merkblatt über die Behandlung von VS-NfD (VS-NfD-Merkblatt), Anlage V zur VSA 

zu gewährleisten. 

 (Datum, Unterschrift) 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bieter Vergabenummer Datum 
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
 

1 Angaben über den Verrechnungslohn Zuschlag 
% €/h 

1.1 
 

Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird  

1.2 
 

Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML   

1.3 
 

Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML   

1.4 
 

Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)  

1.5 
 

Zuschlag auf Kalkulationslohn 
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)   

1.6 
 

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berücksichtigen)  

 

2 Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten 

  Zuschläge in % auf 

  
Lohn Stoffkosten Geräte-

kosten 
Sonstige Kos-

ten 
Nachunter-

nehmer-
leistungen 

2.1 Baustellengemeinkosten      

2.2 Allgemeine Geschäftskosten      

2.3 Wagnis und Gewinn      

2.3.1 Gewinn      

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis1      

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2      

2.4 Gesamtzuschläge      

 

                                                      
1 Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko 
2 Mit der Ausführung der Leistungen verbundenes Wagnis 

Abdichtungsarbeiten

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken

25A0041S

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3. Ermittlung der Angebotssumme 

  

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare Her-
stellungskosten 

€ 

Gesamt-
zuschlä-

ge 
gem. 2.4 

 
% 

Angebotssumme 
 
 
 

€ 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden  

  x 
 

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)    

3.3 Gerätekosten 
(einschließlich Kosten für Energie und Be-
triebsstoffe) 

   

3.4 Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)    

3.5 Nachunternehmerleistungen 3 
   

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer  

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
3  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen. 

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bieter Vergabenummer Datum 

   
Baumaßnahme 
 
 
Leistung 

 
 
Angaben zur Kalkulation über die Endsumme 
 

1. Angaben über den Verrechnungslohn Lohn 
€/h 

1.1 Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird 

 

1.2 Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne  

 

1.3 Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder  

 

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3) 

 

 
Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2) 
 
1.5 Umlage auf Lohn 

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h v.H. 
 

1.6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5) 

 

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abdichtungsarbeiten

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken

25A0041S

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber 

vorzulegen. 

Ermittlung der Angebotssumme Betrag 
€ 

Gesamt 
€ 

 Umlage Summe 3 auf 
die Einzelkosten für die 
Ermittlung der EH-Preise

2 Einzelkosten der Teilleistungen  = unmittelbare Herstellungskosten  % € 
2.1 Eigene Lohnkosten     
 Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:   
  x  x  
2.2 Stoffkosten 

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe) 
 x  

2.3 Gerätekosten 
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) 

 x  

2.4 Sonstige Kosten  
(Vom Bieter zu erläutern) 

 x  

2.5 Nachunternehmerleistungen 1 x  
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)  noch zu 

verteilen  
 
Zusammensetzung der Umlagesummen 

 Umlage 
gesamt (€)

Anteil 
BGK (€) 

Anteil 
AGK (€) 

Anteil 
W+G (€) 

2.1 eigene Lohnkosten  
2.2 Stoffkosten   
2.3 Gerätekosten  
2.4 Sonstige Kosten  
2.5 Nachunternehmerleistungen  
  
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und 

Gewinn 
3.1 Baustellengemeinkosten 

(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen 
sind 

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne  
 Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :  

Angabe des Betrages 
 Bei Angebotssummen über 5 Mio € :  

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden: 
 

   x  
3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung 

Vermessung usw. 
3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u. 

Ausrüstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge 
u. Kleingeräte, Materialkosten f. 
Baustelleneinrichtung 

  

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u. 
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw. 

  

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn. 
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene 
Versicherungen usw. 

  

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1) 
3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)  
3.3.1. Gewinn   
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für das 

allgemeine Unternehmensrisiko) 
  

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der 
Ausführung der Leistungen verbundenes 
Wagnis) 

  

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)   
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

 Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszuführenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die 
Namen der Nachunternehmer: 
 

 Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben. 
 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens 
Mein/Unser Betrieb 
ist auf die Leistung 
eingerichtet  

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

Abdichtungsarbeiten

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne
Abdichten Regenrückhaltebecken

25A0041S

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  

  
Vergabenummer Leistung 

  

 
 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder 

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der be-
vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

  

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  
 
                                                      
 
 
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 

Abdichtungsarbeiten25A0041S

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne

Abdichten Regenrückhaltebecken11005-C3-0334

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Abdichtung	Regenrückhaltebecken Seite: 1
Datum: 01.04.2025
LV-Datum: 03.03.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1 Baustelleneinrichtung

1.10 Baustelle	einrichten
StLK-Nr.	:1510110711
Geräte,	Werkzeuge	und	sonstige	Betriebsmittel,	die	zur
vertragsgemäen	Ausführung	der	Bauleistungen	erforder-
lich	sind,	auf	die	Baustelle	bringen,	bereitstellen	und
-	soweit	der	Geräteeinsatz	nicht	gesondert	vergütet
wird	-	betriebsfertig	aufstellen	einschl.	der	dafür
notwendigen	Arbeiten.	Die	erforderlichen	festen	Anlagen
herstellen.	Baubüros,	Unterkünfte,	Werkstätten,	Lager-
schuppen	und	dgl.,	soweit	erforderlich,	antransportie-
ren,	aufbauen	und	einrichten.	Strom-,	Wasser-,	Fern-
sprechanschluss	sowie	Entsorgungseinrichtungen	und	dgl.
für	die	Baustelle,	soweit	erforderlich,	herstellen.	Bei
Bedarf	Lagerplätze,	sonstige	Platzbefestigungen	und
Wege	im	Baustellenbereich	anlegen.	Oberbodenarbeiten
einschl.	Beseitigen	von	Aufwuchs	für	die	Baustellenein-
richtung,	soweit	erforderlich,	ausführen.	Flächen	be-
schaffen,	sofern	die	vom	AG	zur	Verfügung	gestellten
nicht	ausreichen.	Kosten	für	Vorhalten,	Unterhalten	und
Betreiben	der	Geräte,	Anlagen	und	Einrichtungen
einschl.	Mieten,	Pacht,	Gebühren	und	dgl.	werden	nicht
mit	dieser	Pauschale,	sondern	mit	den	Einheitspreisen
der	betreffenden	Teilleistungen	vergütet.	Soweit	nicht
für	bestimmte	Leistungen	für	das	Einrichten	der	Bau-
stelle	gesonderte	Positionen	im	Leistungsverzeichnis
enthalten	sind,	gilt	die	Pauschale
für	alle	Leistungen	sämtlicher	Abschnitte	des	Leis-
tungsverzeichnisses.
Zufahrt	zur	Baustelle	vorhanden.

1,000 Psch 											 											
1.20 Behelfsmäßige	Stellfläche	herrichten

Behelfsmäigen	Stellplatz	für	Kran	oder	andere	schwere	Baugeräte	zur	Reinigung	des	Beckens	oder
Verlegung	des	Vlieses,	der	Abdichtungsbahnen	oder	für	sonstige	notwendige	Arbeiten,	die	schwere
Geräte	erfordern,	herstellen,	

einschließlich	der	Verdichtung	und	Schaffung	eines	geeigneten	Unterbaus,

inkl.	erforderlichen	Oberbodenabtrags,	Auskofferung	des	Platzes	und	Herstellung	des	Planums,	

inkl.	Abtransport	und	geeignete	Entsorgung	der	ausgebauten	Stoffe,

Kies-Schotter-Tragschicht	liefern	und	in	notwendiger	Dicke	einbauen,

Flächengröe	entsprechend	der	geplanten	Bauberäte	wählen.

1,000 psch 											 											
1.30 Behelfsmäßige	Stellfläche	räumen

Behelfsmäige	Stellfläche	entsprechend	dem	ursprünglichen	Zustand	wiederherstellen.

einschl.	aller	dafür	notwendigen	Arbeiten	und	Geräte,

einschl.	Aufnahme,	Abtransport	und	Entsorgung	der	dafür	verwendeten	Materialien/Stoffe.

1,000 psch 											 											
1.40 Baustelle	räumen

StLK-Nr.	:1510111201
Baustelle	von	allen	Geräten,	Anlagen,	Einrichtungen	und
dgl.	räumen.	Benutzte	Flächen	und	Wege	entsprechend	dem
ursprünglichen	Zustand	herrichten.	Soweit	nicht	für
bestimmte	Leistungen	für	das	Räumen	der	Baustelle	ge-
sonderte	Positionen	im	Leistungsverzeichnis	enthalten
sind,	gilt	die	Pauschale
für	alle	Leistungen	sämtlicher	Abschnitte	des	Leis-
tungsverzeichnisses.

1,000 Psch 											 											
1.50 Bestandsdokumentation

Bestandsdokumentation	bestehend	aus	folgenden
Bestandteilen	2-fach	zusammenstellen	und	an	den	AG	übergeben:
-	Abnahmeprotokolle
-	Bautageberichte
-	Bauleitererklärung
-	Schlussaufmass	/	Anschlussskizzen
-	Protokoll	Einzelnahtprüfungen

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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-	Schlussaufmass	/	Anschlussskizzen
-	Protokoll	Einzelnahtprüfungen
-	Verdichtungsnachweise	(Fremd-	und	Eigenüberwachung)
-	Materialnachweise,	Baustoffe,	Entsorgungsnachweise
-	Statische	Nachweise	Treppenkonstruktion.
Einzukalkulieren	ist,	dass	diese	Unterlagen	während	der	
Bauausführung	sukzessive	beim	AG	als	Ausführungsnachweis
in	Form	einer	Kopie	vorzulegen	bzw.	zu	übergeben	sind.

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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2 Verkehrs-/	Baustellensicherung

Allgemeinde	Hinweise	zur	Verkehrssicherung
Allgemeine	Hinweise	zur	Verkehrssicherung

Die	RSA	und	die	ZTV-SA	in	der	gültigen	Fassung	sind	Vertragsbestandteil.

Die	Einrichtungen	zur	Verkehrssicherung	und	-regelung	sind	unter	Aufrechterhaltung	des	Verkehrs
auf-	und	abzubauen.	Kurzzeitige	Sicherungsarbeiten	gemä	RSA	und	StVO	beim	Auf-	und	Abbau	der
Einrichtungen	sind	einzukalkulieren.	Für	die	Verkehrssicherung	werden	Einrichtungen	des	AN
verwendet.

Die	Kosten	für	An-	und	Abtransport	der	Einrichtungen	zur	Verkehrssicherung	sind	in	die
jeweiligen	Positionen	für	Auf-	bzw.	Abbau	der	Einrichtungen	einzukalkulieren.	Die	Vergütung	der
Kosten	für	das	Vorhalten	und	Betreiben	der	Einrichtungen	der	Verkehrssicherung	erfolgt	nur	im
Rahmen	der	vertraglich	vereinbarten	Ausführungsfristen.	Für	eine	ggf.	vom	AN	verschuldete
Überschreitung	der	Vertragsfristen	erfolgt	keine	weitere	Vergütung	der	Kosten	der
Verkehrssicherung.

Allgemeinde	Hinweise	zur	Verkehrssicherung
Allgemeine	Hinweise	zur	Verkehrssicherung

Die	RSA	und	die	ZTV-SA	in	der	gültigen	Fassung	sind	Vertragsbestandteil.

Die	Einrichtungen	zur	Verkehrssicherung	und	-regelung	sind	unter	Aufrechterhaltung	des	Verkehrs
auf-	und	abzubauen.	Kurzzeitige	Sicherungsarbeiten	gemä	RSA	und	StVO	beim	Auf-	und	Abbau	der
Einrichtungen	sind	einzukalkulieren.	Für	die	Verkehrssicherung	werden	Einrichtungen	des	AN
verwendet.

Die	Kosten	für	An-	und	Abtransport	der	Einrichtungen	zur	Verkehrssicherung	sind	in	die
jeweiligen	Positionen	für	Auf-	bzw.	Abbau	der	Einrichtungen	einzukalkulieren.	Die	Vergütung	der
Kosten	für	das	Vorhalten	und	Betreiben	der	Einrichtungen	der	Verkehrssicherung	erfolgt	nur	im
Rahmen	der	vertraglich	vereinbarten	Ausführungsfristen.	Für	eine	ggf.	vom	AN	verschuldete
Überschreitung	der	Vertragsfristen	erfolgt	keine	weitere	Vergütung	der	Kosten	der
Verkehrssicherung.

2.10 Verkehrssich.	läng.	Dauer	aufbauen
StLK-Nr.	:2110510512900000
Verkehrssicherung	längerer	Dauer	einschließlich	Ver-
kehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen	(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig
aufbauen.	Vorhalten,	Kontrolle,	Wartung,	Instandset-
zung,	Betreiben	und	Abbauen	werden	gesondert	vergütet.
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Vorübergehende	Markierung,	transportable	Lichtsignalan-
lage,	bauliches	Leitelement,	mobile	Stauwarnanlage,
LED-Anzeigetafel	und	transportable	Schutzeinrichtung
werden	gesondert	vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Nach	Verkehrskonzept	des	AG.

Vorhandene	Verkehrsschilder	'außer	Kraft	setzen.'	

1,000 Psch 											 											
2.20 Verkehrssich.	läng.	Dauer	vorhalten,	betreiben

StLK-Nr.	:2110511010
Verkehrssicherung	längerer	Dauer	vorhalten,	warten,	in-
stand	setzen	und	betreiben.	Vorübergehende	Verkehrssi-
cherungsmaßnahmen	durchführen.	Die	Kontrolle	der	Ver-
kehrssicherung	wird	gesondert	vergütet.
Verkehrssicherung	wie	in	Vorposition	beschrieben.

21,000 d 											 											
2.30 Verkehrssicherung	umbauen

StLK-Nr.	:21105115000000
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
umbauen.	Fehlende	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrich-
tungen	(Absperrgeräte,	Warnleuchten	und	Aufstellvor-
richtungen)	aufbauen,	überschüssige	Verkehrszeichen	und
Verkehrseinrichtungen	(Absperrgeräte,	Warnleuchten	und

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Gesamtpreis	in
EURtungen	(Absperrgeräte,	Warnleuchten	und	Aufstellvor-

richtungen)	aufbauen,	überschüssige	Verkehrszeichen	und
Verkehrseinrichtungen	(Absperrgeräte,	Warnleuchten	und
Aufstellvorrichtungen)	abbauen.	Vorübergehende	Ver-
kehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.	Vorübergehende
Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches
Leitelement,	mobile	Stauwarnanlage,	LED-Anzeigetafel
und	transportable	Schutzeinrichtung	werden	gesondert
vergütet.

1,000 Psch 											 											
2.40 Verkehrssich.	läng.	Dauer	abbauen

StLK-Nr.	:211051200900
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	längerer	Dauer	ab-
bauen.	Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen
durchführen.	Vorübergehende	Markierung	entfernen,
transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement,
mobile	Stauwarnanlage,	LED-Anzeigetafel	und	transpor-
table	Schutzeinrichtung	abbauen	werden	gesondert
vergütet.

Vorhandene	Verkehrsschilder	'wieder	in	Kraft	setzen.'	

1,000 Psch 											 											
2.50 Kontrolle	der	Arbeitsstellensicherung

StLK-Nr.	:2110590529
Kontrolle	der	Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen
einschließlich	temporärer	Verkehrsschilder,
vorübergehender	Markierungen,	transportabler	Lichtsig-
nalanlagen,	baulicher	Leitelemente	und	transportabler
Schutzeinrichtungen	gemä	ZTV-SA	durchführen.	Die	Kon-
trolle	ist	unmittelbar	nach	deren	Durchführung	zu	er-
fassen	und	zu	dokumentieren.	Arbeits-	und	Hilfsmittel
sind	vom	AN	zu	stellen	und	dem	AG	jederzeit	zugänglich
zu	machen.	Die	Kontrolle	der	Umleitungsstrecke	wird	ge-
sondert	vergütet.
Kontrolle	zweimal	täglich,	an	arbeitsfreien	Tagen	ein-
mal	täglich.

Dokumentation	der	Kontrolle	'Die	Kontrolle	ist	unmittelbar	nach	deren	Durchführung	zu	erfassen
und	zu	dokumentieren.	Arbeits-	und	Hilfsmittel	sind	vom	AN	zu	stellen	und	dem	AG	'	

21,000 d 											 											
2.60 Bauzaun	aufstellen	und	entfernen,	Zaunhöhe	2,5	m

StLK-Nr.	:1910120743
Bauzaun	nach	Unterlagen	des	AG	einschl.	der	erforderli-
chen	Tore	und	Pfosten	standsicher	aufstellen,	während
der	Bauzeit	vorhalten	und	unterhalten	sowie	nach	Been-
digung	der	Bauzeit	entfernen.	70	v.H.	des	Preises	wer-
den	nach	Aufstellen,	der	Rest	nach	Entfernen	des	Bau-
zaunes	vergütet.
Zaunhöhe	=	2,50	m.
Zaun	aus	Stahlgitter-Fertigteilen.

100,000 m 											 											
2.70 Bauzaun	umsetzen

StLK-Nr.	:1910121243
Bauzaun	innerhalb	der	Baustelle	umsetzen.	Nicht	wieder-
verwertbare	Teile	ersetzen.
Zaunhöhe	=	2,50	m.
Zaun	aus	Stahlgitter-Fertigteilen.

100,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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3 Interimsentsorgung	RRB

3.10 Mobile	Pumpe	antransportieren,	aufstellen,	anschließen
Mobile	Pumpe	antransportieren,	aufstellen	und	anschließen.

Trocken	aufgestellte	Pumpe	mit	Dieselmotor	für	die	Förderung	von	unbedenklichem	Abwasser	mit
gröeren	Feststoffen,	von	flüssigen	Medien	für	das	Baugewerbe,	von	unbedenklichen	flüssigen
Medien	für	Kommunen	und	die	Industrie.
Leistung:
Optimaler	Arbeitspunkt:	250	m³/h	(60	l/s)	bei	12	m
Saughöhe:	max.	8,5	m	(Wasser)
Freier	Durchgang:	76	mm
Max.	Vordruck:	50	m
Temperatur:	min.	0	°C	-	max.	90	°C
Anschlüsse:	
Druckanschluss	DN	150	

Variable	Druckeinstellungen	für	den	automatischen	Pumpenbetrieb.

Pumpen	in	zwei	Schächten	vor	dem	Reregrückhaltebecken	aufbauen.

2,000 St 											 											
3.20 Schachtauslauf	prov.	verschließen,	wieder	öffnen

Schachtauslauf	in	dem	Schacht	direkt	vor	Einleitung	in	das	Regenrückhaltebecken	provisorisch
verschließen.

Provisorium	nach	Wahl	des	AN	für	wasserdichtes	Verschließen	des	Auslaufes	des	Schachtes	zum
Regenrückhaltebecken	verwenden.

Nach	Beendigung	der	Arbeiten	im	Regenrückhaltebecken	Provisorium	wieder	ausbauen	und	vorherigen
Zustand	wieder	herstellen.

Ausbaumaterial	einer	Verwertung	nach	Wahl	des	AN	zuführen.

1,000 St 											 											
3.30 Rohrleitung	herstellen,	Druckleitung

Rohrleitung	für	Wasserhaltungsanlage	nach	Unterlagen
des	AG	herstellen	einschließlich	Formstücken,	Arma-
turen,	Schiebern	und	Anschlüssen	für	Pumpen.	Leitung
nach	Baufortschritt	anpassen	und	nach	Abschluss	der
Wasserhaltung	entfernen.
Erforderliche	Erdarbeiten	ausführen.
Verwendung	=	Druckleitung.

Schlauchleitung	DN	200

Anschluss	an	mobile	Pumpe

Ableitung	in	Schachtbauwerk	

60,000 m 											 											
3.40 Schachtanschluss	für	Schlauchleitung

Schachtanschluss	für	Schlauchleitung

herstellen	und	vorhalten.

Anschluss	über	die	Schachtabdeckung/Schachtöffnung	mittels	Bögen	und	Formstücken.

Anschluss	am	Schacht	sicher	fiixieren.

2,000 St 											 											
3.50 Probelauf	Pumpe	und	Druckrohrleitung

Probelauf	Pumpe	und	Druckrohrleitung.

Probe	nach	Montage	aller	Anlagenteile	ausführen.

1,000 psch 											 											
3.60 Betrieb	der	Anlage

Betrieb	und	Vorhaltung	der	Pumpenanlagen	abgerechnet	nach	Einsatztagen.

28,000 d 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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4 Abbruch,	Aufbruch,	Reinigung

4.10 Wasser	im	Becken	abpumpen/Becken	trockenlegen
Vorhandenes	Niederschlagswasser	im	Regenrückhaltebecken	mittels	Pumpe,	Schlauchleitung	und
Ableitung	an	einen	vorhandenen	Schacht	ableiten,	sodass	das	Becken	trockengelegt	ist.

1,000 psch 											 											
4.20 Becken	reinigen

Regenrückhaltebecken	von	groben	Material,	Schlamm,	Sedimenten,	Staub	und	organischen
Bestandteilen	reinigen.

Geeignete	Geräte	und	Material	zur	Reinigung	und	Abtransportortes	nach	Wahl	des	AN	wird	nicht
gesordert	vergütet,	sondern	ist	in	diese	Position	mit	einzukalkulieren.

Entsorgung	des	entstandenen	Abfalls	einer	Verwertung	nach	Wahl	des	AN	zuführen.

1.430,000 m² 											 											
4.30 Oberflächen	säubern,	trocknen

Oberflächen	des	Regenrückhaltebeckens	(geneigte	Beckensohle,	geböschte	Beckenseitenwände,
mittig	verlaufende	Rinne	und	Treppenbereich)	säubern.

Natursteinflächen,	Betonflächen	und	Fugen	säubern,	

Geeignete	Geräte	nach	Wahl	des	AN	verwenden	und	in	diese	Position	mit	einkalkulieren.

Als	Vorbereitung	für	das	Aufbringen	des	Vlieses	und	der	Folie.

Oberfläche	ist	hierfür	sauber	und	getrocknet	herzustellen.

1.430,000 m2 											 											
4.40 Einbauteile	vorbereiten

Einbauteile	für	die	Folierung	vorbereiten.

Einbauteile	freilegen,	säubern	und	eine	ebenmäige	nicht	mit	scharfen	Kanten	versehene
Oberfläche	schaffen.

Als	Vorbereitung	für	die	Folierung.

Notwendige	Materialien	und	Geräte	sind	in	den	Einheitspreis	dieser	Position	einzuberechnen.

5,000 St 											 											
4.50 Pflasterd.m.Betonpfl.-steinen	aufn.,	säubern,	lagern

StLK-Nr.	:23115011211201
Pflasterdecke	mit	Pflastersteinen	aus	Beton	aufnehmen.
Aufnehmen	der	Tragschicht	wird	gesondert	vergütet.
Pflasterstein	ca.	8	cm	dick.
Mit	Fugenfüllung	aus	ungebundenem	Fugenmaterial.
Bettung	aus	ungebundenem	Bettungsmaterial.
Steine	innerhalb	der	Baustelle	fördern	und	lagern.
Übriges	Aufbruchgut	nach	Wahl	des	AN	verwerten.
Pflastersteine	säubern.

180,000 m2 											 											
4.60 Geländer	abbauen,	lagern

Geländer	ums	Regenrückhaltebecken	ausbauen,	einschl.	Erdarbeiten	und	Fundamentabbruch.

und	innerhalb	der	Baustelle	lagern	für	Wiedereinbau.

restliche	nicht	wiederverwendbare	Baustoffe	und	Materialien	einer	Verwertung	nach	Wahl	des	AN
zuführen.

165,000 m 											 											
4.70 Ölsperre/Schwimmeranlage	ausbauen,	lagern

Vorhandene	Ölsperre/Schwimmeranlage	des	AG	zwischen	den	Trennwänden	im	Regenrückhaltebecken
ausbauen	und	innerhalb	der	Baustelle	lagern	für	Wiedereinbau.

Alle	Befestigungsmaterialien	sachgemä	abbauen	und	ebenfalls	lagern.	

Die	Befestungsmaterialien	sind	so	zu	demontieren,	dass	sie	nicht	beschädigt	werden.

Falls	Befestigungsmaterialien	beschädigt	werden,	sind	diese	neu	zu	beschaffen.

Eventuelle	Neubeschaffung	von	Befestungsmaterial	wird	nicht	gesondert	vergütet.	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Eventuelle	Neubeschaffung	von	Befestungsmaterial	wird	nicht	gesondert	vergütet.	

1,000 St 											 											
4.80 Trennwand	demontieren	und	lagern

Vorhandene,	sich	im	Regenrückhaltebecken	befindliche	Trennwand	des	AG	demontieren	und	innerhalb
der	Baustelle	für	Wiedereinbau	lagern.

Alle	Befestigungsmaterialien	sachgemä	abbauen	und	ebenfalls	lagern.	

Die	Befestungsmaterialien	sind	so	zu	demontieren,	dass	sie	nicht	beschädigt	werden.

Falls	Befestigungsmaterialien	beschädigt	werden,	sind	diese	neu	zu	beschaffen.

Eventuelle	Neubeschaffung	von	Befestungsmaterial	wird	nicht	gesondert	vergütet.	

2,000 St 											 											
4.90 Vorh.	Treppenstufen	mit	Beton	füllen

Vorhandene	Treppenstufen	im	Regenrückhaltebecken	mit	Beton	C	25/30	füllen.	

Auf	die	gereinigte	Oberfläche	ist	der	Beton	so	aufzubringen,	dass	die	Treppe	zu	einer	geraden
Fläche	hergestellt	wird,	die	mit	dem	Gefälle	der	umliegenden	Oberfläche	der	Seiten	des
Regenrückhaltebeckens	herzustellen	ist,	sodass	eine	einheitliche	Sietenfläche	entsteht.

Alle	notwendigen	Materialien	und	Geräte	sind	in	diese	Position	mit	einzukalkulieren.

Die	Abrechnungsmenge	erfolgt	nach	Auftragsmenge.	Ein	Aufmaß	dazu	ist	zu	liefern.

1,500 m3 											 											
4.100 Lücken	im	Becken	verschließen

Im	Becken	befindliche	sichtbare	Lücken

z.B.	zwischen	Beckenwand	und	Außenwand	der	verbauten	Betonrohren	(Zu-	und	Ablauf)	verschließen.

Fugendichtung	aus	wasserundurchlässigem	Beton/Mörtel	oder	Dichtungsmasse	zum	Verschließen
verwenden.

Fugen	entsprechend	vorbereiten	(in	dieser	Position	mit	einkalkulieren	und	ausführen).

1,000 m3 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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5 Beckenabdichtung

Leistungen	für	Zuarbeit	oder	Sonderleistungen
Stunden-Leistungen	für	Zuarbeiten	oder	Sonderleistungen	nach	Aufwand	und	zum	Nachweis.

Leistungen	nach	Anweisungen	des	Auftraggebers.

5.10 Verrechnungssatz	Bauvorarbeiter
Verrechnungssatz	für	Arbeitskraft
für	Hilfsleistungen,	

Stundenlohnarbeiten	durch	Arbeitskräfte	auf	Anordnung
des	AG	ausführen.
Der	Verrechnungssatz	für	die	jeweilige	Arbeits-
kraft	umfaßt	sämtliche	Aufwendungen,	insbesondere
den	tatsächlichen	Lohn	einschl.	vermögenswirksa-
mer	Leistungen	mit	den	Zuschlägen	für	Gemeinkosten
(Sozialkassenbeiträge,	Winterbauumlage	und	dgl.)
sowie	Lohn-	bzw.	Gehaltsnebenkosten	und	Zuschläge
für	Überstunden.
Zuschläge	für	Nacht-/	Sonntags-	/	Feiertagsarbeit
werden	gesondert	vergütet.
Bauvorarbeiter,	Polier	od.	dgl.

8,000 h 											 											
5.20 Verrechnungssatz	Baufacharbeiter

Leistungen	wie	vor
jedoch	Baufacharbeiter

8,000 h 											 											
5.30 Verrechnungssatz	Bagger

Verrechnungssatz	für	Baugerät;	Stundenlohnarbeiten
durch	Baugeräte	auf	Anordnung	des	AG	ausführen.
Der	Verrechnungssatz	für	das	jeweilige	Gerät	umfaßt
sämtliche	Aufwendungen	für	den	Einsatz,	insbeson-
dere	Gerätevorhalte-	und	Betriebsstoffkosten	sowie
sämtliche	Zuschläge	der	Kosten	für	das	Bedienper-
sonal.	Der	Verrechnungssatz	gilt	für	das	zum	Zeit-
punkt	des	Abrufes	einsatzbereit	auf	der	Baustelle
befindliche	Baugerät.	Vergütet	werden	die	tatsäch-
lichen	Arbeitsstunden.
Bagger	über	0,4	bis	1,0	m3.

8,000 h 											 											
5.40 Verrechnungssatz	Radlader

Leistungen	wie	vor
jedoch	Stundenlohnarbeiten	für	Radlader

8,000 h 											 											
Folierung/Abdichtung
Es	ist	ein	Becken	mit	nahezu	rechteckigem	Grundriss,	einer	Tiefe	von	ca.	3	bis	4	m	und	einer
Böschungsneigung	von	rund	1:1,5	abzudichten.	

Die	Abrechnung	erfolgt	anhand	der	tatsächlichen	Verbrauchsmenge.	Der	Oberflächeninhalt	des
Beckens	beträgt	rund	1430	m2	hinzu	kommt	die	in	den	Zeichnungen	dargestellte	Einbindung	am
umlaufenden	oberen	Beckenrand.

5.50 Graben	für	Einbindung	herstellen
Graben	umläufig	für	das	Umschlagen	des	Vlieses	und	der	Folie	im	Bereich	des	oberen	Beckenrandes
nach	Aufnahme	der	Belagsbefestigung	herstellen.

Aufnahme	des	Belags	ist	in	einer	gesonderten	Position	aufgeführt.

Graben	umlaufend	50	cm	breit	und	50	cm	tief	mit	einem	Abstand	zum	Beckenrand	von	50	cm
herstellen.

Aushub	einer	Verwertung	nach	Wahl	des	AN	zuführen.

200,000 m 											 											
5.60 PET-Vlies	liefern,	überlappend	verlegen

Geotextil	als	PET-Vlies,	500	g/m²,	multicolor,	GRK	3,	liefern	inkl.	Transport	und	Abladen	

und	als	Schutzlage	unterhalb	der	KDB	in	Sohl-	und	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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und	als	Schutzlage	unterhalb	der	KDB	in	Sohl-	und	
Böschungsbereichen	überlappend	verlegen.

Geotextil	aus	Polyethylenterephthalat	(PET),

GRK	3,

Dicke	rund	4,3	mm.

mit	Einzellängen	von	50	oder	100	m,

und	Einzelbreiten	von	2	oder	4	m.

Untergrund	=	vorhandene	Natursteine	in	Beton/Mörtel	oder	Betonflächen.

Zuschnitte	des	Vlieses	sind	in	diese	Position	mit	einzukalkulieren	und	auszuführen	und	werden
nicht	gesondert	vergütet.

Hinweis:
Die	Führung	des	Vliesstoffs	erfolgt	bis	in	den	bauseits	zu
erstellenden	Einbindegraben.

1.600,000 m2 											 											
5.70 Vlies	an	Einbauten	ausschneiden

Vlies	im	Bereich	von	Einbauten	ausschneiden.

Einbauten	=	Rohrleitungen	DN	400	bis	DN	800.

4,000 St 											 											
5.80 PE-HD-Dichtungsbahn	liefern,	verlegen,	verschweißen

PE-HD-Dichtungsbahn,	1,50	mm,	schwarz,	UV-stabilisiert,
glatt/glatt,	wasserunduchlässig	liefern	inkl.	Transport	und	Entladung,	

auf	dem	bauseits	vorbereitetem	Planum	in	Sohl-	und	Böschungsbereichen	überlappend	verlegen	und
fachmännisch	mit	prüffähiger	Doppelnaht	verschweißen.
Inklusive	Nahtprüfung	in	Eigenüberwachung.

Planum	=	vorhandene	Beckenbefestigung	aus	Natursteinen	verlegt	in	Beton/Mörtel	oder
Betonflächen.

Dicke	=	1,50	mm.

Inklusive	Ausführung	notwendiger	Folienzuschnitte,	die	zur	fachgerechten	Verlegung	und
Anpassung	im	Becken	notwendig	sind.

Hinweis:
Die	Führung	der	Kunststoffdichtungsbahn	erfolgt	bis	in	den	bauseits	zu	erstellenden
Einbindegraben.	

1.600,000 m2 											 											
5.90 Zulage	für	Einbindung	der	KDB	an	Betonrohr/GFK-Rohr

Zulage	für	Einbindung	der	Kunststoffdichtungsbahn	an	Betonbauwerke/Betonrohre	oder	GFK-Rohre	im
Bestand	mittels	Flachleiste

á	2,00	m	aus	Edelstahl,	4	x	40	mm	und
M8	VA-Schlagankern,	

inklusive	neoprenem	Dichtungsband	und	Dichtmasse,

inklusive	Zuschneiden	der	Flachleiste	entsprechend	der	Ausrundung	des	Rohres

inklusive	Zuschneiden/Ausschneiden	der	Abdichtungsfolie	im	Bereich	der	Rohröffnung.

Rohre	im	Bestand	in	Beckenseitenwand	mit	Böschungsneigung	etwa	1:1,5.

Rohre	DN	500	bis	DN	800.

10,000 m 											 											
5.100 Zulage	Einbindung	der	KDB	an	Kunststoffrohrleitung

Zulage	für	die	Einbindung	einer	vorhandenen	Kunststoffrohrleitung	DN	400	mit	Kragen	oder
Folienzuschnitt	aus	PE-HD-Dichtungsbahn	entsprechend	der	Vorposition.

Arbeitsraum	zwischen	UK	Rohr	und	Beckensohle	ca.	30	cm.

Geeigneten	Zuschnitt	und	Geräte	zum	Anschweißen	des	Kragens/Folienzuschnittes	an	Folienbahn/

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Geeigneten	Zuschnitt	und	Geräte	zum	Anschweißen	des	Kragens/Folienzuschnittes	an	Folienbahn/
oder	Ankleben	der	Kragens	an	verlegte	Abdichtungsbahn	wählen	und	in	diese	Position
einkalkuieren.

Inklusive	notwendigem	Zuschnitt	der	Abdichtungsfolie.

1,000 St 											 											
5.110 Kleb-	und	Dichtmasse	liefern,	anwenden

Spezielle	dauerelastische	Kleb-	und	Dichtmasse	auf	MS-Polymerbasis	zum	wasserdichten	Abdichten
von	Einbauten	und	optimaler	Haftung	auf	Materialien	wie	Metall,	Kunststoff,	Gummi,	Glas,	Holz,
Aluminium,	Beton	liefern.

Dichtmasse	passend	zur	ausgeschriebenen	Abdichtungsfolie	verwenden.

Dichtmasse	pastös,	lösungsmittelfrei,	schnell	trocknend	mit	optimaler	Elasttizität	und
wasserbeständig,	UV-beständig.

Dichtmasse	aus	Silanmodifizierter	Polymere.

Dichte	rund	1380	kg/m3.

Härte	rund	55	(Shore	A).

Zugfestigkeit/Bruchfestigkeit	nach	DIN	53504	rund	2,6	N/mm2.

Bruchdehnung	nach	DIN	535204	rund	400%.

Scherfestigkeit	nach	DIN	53283	=	1,7	N/mm2.

Temperaturbeständig	von	mind.	-20	bis	100	°C.

Schichtdicke	rund	3	mm.

Vorbereitung	des	Untergrundes	ausführen/	Untergrund	mit	geeigneten	Mitteln	entsprechend	dem
vorzufindenen	Oberflächenmaterial	reinigen,	um	eine	saubere,	trockene	und	fettfreie	Oberfläche
für	das	Aufbringen	der	Dichtmasse	herzustellen.	Poröse	oder	schwierige	Untergründe	mit	Primer
vorbehandeln.

Dichtmasse	zur	Abdichtung	von	Einbauten	wie	Ein-	und	Abläufe	sowie	Treppenstützen,	Rohrauflager
etc.	zwischen	Folie	und	Einbaute	aufbringen.	Aushärtung	beachten.

8,000 m2 											 											
5.120 Graben	schließen

Vorhandenen	Graben	nach	Einlage	des	Vlieses	und	der	Folie	verschließen.

Einbaumaterial:	15	cm	Schottertragschicht	0/45	auf	ca.	24	cm	Frostschutzschicht	0/32

200,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											
Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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6 Treppe

6.10 Treppen-/Podestfundamente	einbauen,	Beckensohle
Loch	für	Treppen-	bzw.	Podestfundament	im	Bereich	der	Beckensohle	herstellen,

einschl.	aller	dafür	erforderlichen	Materialien,	Erd-	und	Aufbrucharbeiten.

Abbruch	einer	Verwertung	nach	Wahl	des	AN	zuführen.

Im	Anschluss	Fundament	mit	Abmaßen	nach	Vorgabe	des	Treppenherstellers	in	wassserunduchlässigen
Beton	herstellen.

8,000 St 											 											
6.20 Treppenfundamente	einbauen,	Beckenseitenwand

Loch	für	Treppenfundament	im	Bereich	der	Beckenseitenwand	neben	dem	Auslaufbereich	herstellen,

einschl.	aller	dafür	erforderlichen	Materialien,	Erd-	und	Aufbrucharbeiten.

Abbruch	einer	Verwertung	nach	Wahl	des	AN	zuführen.

Im	Anschluss	Fundament	nach	Vorgabe	des	Treppenherstellers	in	wassserunduchlässigen	Beton
herstellen.

6,000 St 											 											
6.30 Stahltreppe	mit	Zwischenpodest	herstellen,liefern,	montieren

Stahltreppe	mit	Zwischenpodest	herstellen.

Detailplanung,	Herstellung,	Lieferung	und	Montage	einer	individuellen	Zweiwangen-Stahltreppe
ausführen.
Zweiwangen-Stahltreppe	nach	DIN	18065	mit	Außenwangen	aus	korrosionsbeständigem	Stahl.

Trag-	und	Trittkonstruktion	aus	Stahl	einschl.	montierter	Trittbeläge.	Alle	Materialien	aus
Stahl,	korrosionsbeständig,	feuerverzinkt.

Mit	ca.	4,50	m	langem	und	ca.	1,00	m	breitem	Zwischenpodest	liefern,

einschließlich	aller	Befestigungsmaterialien	und	Stützen,	gesamtheitlich	montieren.

Grundriss	der	Treppe	entsprechend	beigefügtem	Plan.

Stufen	mit	Steigungshöhe	17	cm	und	Auftrittsbreite	31	cm.

Trittstufen	mit	Gitterrost	zwischen	den	Wangen	verschweißt	oder	verschraubt.

Zwischenpodesthöhe	über	OK	Beckensohle	bei	1,75	bis	1,80	m.

Stahltreppe	erst	nach	Herstellung	der	Fundamente	und	der	Abdichtung	des	Beckens	montieren.

Bei	der	Montage	zwischen	Standfüen	der	Treppen-	und	Podeststützen	und	Fundamenten	ist	eine
spezielle	vom	Hersteller	der	Abdichtungsbahn	passende,	zu	liefernde	Klebe-	und	Dichtmasse
aufzutragen,	um	hier	eine	wasserdichte	Abdichtung	zu	schaffen.

Geländer	einseitig	wird	separat	vergütet.

Fundamente	werden	separat	vergütet.

Das	Liefern	der	Kleb-	und	Dichtungsmasse	wird	separat	vergütet.

Notwendiges	Hebefahrzeug	oder	Kran	wird	nicht	separat	vergütet,	sondern	ist	in	diese	Position
mit	einzukalkulieren

(Beckentiefe	=	ca.	4,10	m	und	Breitenabstand	von	Beckenrand	bis	Sohle	=	ca.	7,60	m).

1,000 St 											 											
6.40 Geländer	für	Stahltreppe	liefern,	montieren

Einseitiges	Geländer	für	Stahltreppe	liefern	und	montieren.

Geländer	aus	Stahl,	feuerverzinkt,

Höhe	1,10	m,	

mit	8	Stahlstreben	aus	5	cm	starkem	Rohr,

Griffholm	aus	5	cm	starkem	Rohr

und	Zwischenholm	aus	2,5	cm	starkem	Rohr

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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und	Zwischenholm	aus	2,5	cm	starkem	Rohr

oder	ähnlich.

Geländer	und	Handlauf	an	Stahltreppen	und	Podest/	Tragkonstruktion	im	Regenrückhaltebecken
montieren

einschließlich	aller	notwendigen	Befestigungsmaterialien	und	Richtungswinkel.

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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7 Wiederherstellung	Umrandung/Ausstattung

7.10 gelagerte	Trennwand	einbauen
Innerhalb	der	Baustelle	gelagerte,	ausgebaute	Trennwand	des	AG	am	ursprünglichen	Platz	im
Regenrückhaltebecken	wiedereinbauen	inkl.	Befestigungsmaterialien.

Beim	Wiedereinbau	ist	die	spezielle	Klebe-	und	Dichtmasse	zuvor	in	dem	Bereich	auf	die
Abdichtungsfolie	zu	bringen,	um	die	Verbindung	ebenfalls	abzudichten.

2,000 St 											 											
7.20 Ölsperre/Schwimmeranlage	einbauen

Innerhalb	der	Baustelle	gelagerte,	ausgebaute	Ölsperre/Schwimmeranlage	des	AG	inkl.
Befestigungsmaterial	wieder	an	vorheriger	stelle	zwischen	den	zwei	Trennwänden	einbauen.

1,000 St 											 											
7.30 Wiedereinbau	Geländer	ums	RRB

Auf	der	Baustelle	gelagertes	Geländer	des	AG	einschl.	Erdarbeiten	und	Fundamente	ums
Regenrückhaltebecken	wie	vorher	wieder	einbauen.

165,000 m 											 											
7.40 Pflasterd.	a.	Betonst.	d.	AG	herst.

StLK-Nr.	:2311511193141411
Pflasterdecke	aus	Betonsteinen	des	AG	herstellen.

In	Flächen	'Beckenumrandung'	

Einzelflächen	über	10,00	bis	100,00	m2.
Pflastersteine	gelagert	innerhalb	der	Baustelle	aufneh-
men	und	fördern.
Format	für	Rastermaß	=	100/200/80	mm.
Baustoffgemisch	für	Bettung	und	Fugen	Kategorie
SZ18/LA20.
Bettung	aus	Baustoffgemisch	0/4,	GU,	B,	E	CS35,	C	90/3.
Fuge	mit	Baustoffgemisch	0/4,	GU,	F,	E	CS35,	C	90/3,
Fugenmaterial	einarbeiten	und	einschlämmen,	Fugen-
schluss	durch	Einfegen	und	Einschlämmen	herstellen.
Steine	im	Läuferverband	verlegen.

180,000 m2 											 											
7.50 Zuliefern	Pflastersteine

Fehlende	Betonpflastersteine	für	Umrandung	des	Regenrückhaltebeckens	für	Vorposition	zuliefern.

Steine	=	Rechteckpflaster	aus	Beton	in	betongrau.

Format	=	100/200/80	mm.

15,000 m2 											 											
7.60 Pflastersteine	zuarbeiten

StLK-Nr.	:231151950101
Pflastersteine	auf	Passmaß	trennen	und	Pflastersteine
an	Kanten	und	Einfassungen	oder	an	Aussparungen	und
Einbauten	über	1,00	m2	Einzelgröe	zuarbeiten,	nass-
schneiden	oder	behauen.
Das	Zuarbeiten,	Nassschneiden	oder	Behauen	der	Pflas-
tersteine	an	Aussparungen	und	Einbauten	bis	zu	1,00	m2
Einzelgröe	wird	gesondert	vergütet.
Art	=	Pflastersteine	aus	Beton.
Dicke	6	bis	8	cm.

10,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Zusammenstellung

1 Baustelleneinrichtung
2 Verkehrs-/	Baustellensicherung
3 Interimsentsorgung	RRB
4 Abbruch,	Aufbruch,	Reinigung
5 Beckenabdichtung
6 Treppe
7 Wiederherstellung	Umrandung/Ausstattung

Summe:
USt	0,00	%:

Summe	Brutto	(ohne	Nachlass):

Der	Nachlass	wird	nur	gewertet,	wenn	er	an	der	im	Angebotsschreiben	bezeichneten	Stelle	aufgeführt	ist.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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